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Landessonderschule Hinterbrühl eröffnet

Prokop, Kranzl: Schule fördert Kinder bestmöglich

Die Landessonderschule Hinterbrühl (Dr. Erwin Schmuttermeier Schule) wurde
komplett renoviert und umgebaut und gestern von
Landeshauptmannstellvertreterin Liese Prokop eröffnet. Die Schule hat 12 Klassen
und rund 150 Schüler. Neu sind unter anderem ein Turn- und ein Physiksaal. Die
Gesamtkosten betrugen rund 4 Millionen Euro. Der Amtsführende Präsident des
NÖ Landesschulrates, Hofrat Adolf Stricker, meinte, dass Schulen kindgerecht und
zukunftsorientiert gestaltet sein müssten. Die rund 21.500 Lehrer in
Niederösterreich würden hervorragende Arbeit leisten.

Landesrätin Christa Kranzl betonte, die Sonderschule Hinterbrühl gehe
ganzheitlich auf die Kinder ein und fördere ihre Entwicklung. Zudem würde die
Schule auch ehemalige Schüler weiter betreuen.

Landeshauptmannstellvertreterin Prokop hob ebenfalls das Engagement der
Lehrer hervor: Kinder mit besonderen Bedürfnissen brauchen besondere Lehrer,
die genau auf ihre Stärken und Schwächen eingehen. Die Kinder werden in
Hinterbrühl bestens gefördert. Dr. Erwin Schmuttermeier habe schon vor
Jahrzehnten den richtigen Weg vorgegeben.

Niederösterreichische Landeskorrespondenz

Presseinformation

Amt der Niederösterreichischen Landesregierung
Landesamtsdirektion/Öffentlichkeitsarbeit
www.noe.gv.at/presse

E-Mail: presse@noel.gv.at
E-Mail: presse@noel.gv.at

http://www.noe.gv.at/presse
file:///appl/portal/portal/portalnode-php/portalnode-php-app/frontend/www/pdf/presse@noel.gv.at
mailto:presse@noel.gv.at

	Landessonderschule Hinterbrühl eröffnet
	Prokop, Kranzl: Schule fördert Kinder bestmöglich


